
 

 

Informationsblatt 

zur Erhebung von personenbezogenen Daten 

Art. 12, 13 & 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

 

Verfahren: Umfrage zu strombetriebenen Lebensunterstützungsgeräten im Rahmen des 

Bevölkerungsschutzes 

Verarbeitungstätigkeit: Erfassen, Bearbeiten, Speichern und Übermitteln von Personendaten 

 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Landkreis Lüneburg 

Der Landrat 

Fachdienstleitung Bevölkerungsschutz    

Konrad-Zuse-Allee 10 

21337 Lüneburg 

Telefon: 04131 26 1272 

E-Mail: bevoelkerungsschutz@landkreis-lueneburg.de 

 

2. Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten 

Datenschutzbeauftragte des Landkreises Lüneburg 

Auf dem Michaeliskloster 4 

21335 Lüneburg 

Telefon: +49 4131 26 1756 

Fax: +49 4131 26 2756 

E-Mail: datenschutz@landkreis-lueneburg.de 

 

3. Zweck und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

Zweck: Erhebung zur Nutzung von strombetriebenen Lebensunterstützungsgeräten im 

häuslichen Umfeld 

Rechtsgrundlage:  Art. 6 Abs. 1 lit. c und e und Art. 4 Nr. 2 DSGVO in Verbindung §3 NDSG in 

Verbindung mit § 5 NKatSG. 

 

4. Empfänger/Quellen oder Kategorien von Empfängern/Quellen der personenbezogenen 

Daten 

Die personenbezogenen Daten werden zur Vorsorgeplanung im Fachdienst 

Bevölkerungsschutz verarbeitet, gespeichert und im Krisenfall an den Katastrophenschutzstab 

und andere Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben, z. B. Sanitätseinheiten des 

Katastrophenschutzes, weitergegeben. 

 

5. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland (kein EU Land) 

Es findet keine Übermittlung an Drittländer statt. 

 

6. Vorgesehene Fristen für die Löschung der verschiedenen Datenkategorien: 

Die Daten werden solange gespeichert, wie dies für die Vorsorgeplanung erforderlich ist. Mit 

dem Wegfall der Nutzung von strombetriebenen Lebensunterstützungsgeräten werden die 

Daten, nach Mitteilung des Wegfalls, gelöscht. 

 

  



7. Betroffenenrechte 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

▪ Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO) 

▪ Recht auf Berichtigung oder Löschung (Art. 16 & 17 DSGVO) 

▪ Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 

▪ Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 

▪ Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen dafür 

vorliegen (Art. 21 DSGVO) 

▪ Recht auf Beschwerde bei der Landesbeauftragten für den Datenschutz Niedersachsen 

(Art. 77 DSGVO) 

 

8. Widerrufsrecht bei Einwilligung 

Wenn Sie in die Datenerhebung durch den Verantwortlichen (siehe 1. Name und Kontaktdaten 

des Verantwortlichen) durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt haben, können Sie die 

Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. 

 

9. Pflicht zur Bereitstellung der Daten 

Wenn Sie die erforderlichen Daten nicht bereitstellen, hat dies folgende Konsequenzen: Eine 

Vorsorgeplanung im Rahmen des Bevölkerungsschutzes ist nicht möglich. 


